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LOS 3 – Vergabe der Technischen Ausrüstungsplanung (Anlagengruppen 1-3)
Kontaktdaten Bewerber: (bei Bewerbergemeinschaften: Angabe bevollmächtigter Vertreter)
	Name / Firma:
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1. 	Angaben zur Erfüllung der formalen Voraussetzungen / Allgemeine Angaben

1.1	Allgemeine Erklärungen 
Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation 
|_| Ich/Wir erkläre(n), dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren weder beantragt noch eröffnet wurde, ein Antrag auf Eröffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde und sich mein/unser Unternehmen nicht in Liquidation befindet. 
|_| Ein Insolvenzplan wurde rechtskräftig bestätigt, auf Verlangen werde ich/werden wir ihn vorlegen 


Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage stellt
[bookmark: _Hlk100640965]Ich/Wir erkläre(n), dass 

|_| 	für mein/unser Unternehmen keine Ausschlussgründe gemäß § 123 oder § 124 GWB vorliegen 
|_| 	ich/wir in den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines Verstoßes gegen Vorschriften, der zu einem Eintrag im Gewerbezentralregister geführt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden bin/sind 
|_| 	für mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß § 124 GWB vorliegt. 
|_| 	zwar für mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß § 123 GWB vorliegt, ich/wir jedoch für mein/unser Unternehmen Maßnahmen zur Selbstreinigung ergriffen habe(n), durch die für mein/unser Unternehmen die Zuverlässigkeit wiederhergestellt wurde 

Ab einer Auftragssumme von 30.000 Euro wird der Auftraggeber für den Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, einen Auszug aus dem Wettbewerbsregister beim Bundeskartellamt anfordern.

Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur gesetzlichen Sozialversicherung
Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir meine/unsere Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemäß erfüllt habe/haben.
Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen2 vorlegen.


Mir/Uns ist bekannt, dass die jeweils genannten Bestätigungen/Nachweise zu den Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten angemessenen Frist vorgelegt werden müssen und mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag ausgeschlossen wird, wenn die Unterlagen nicht vollständig innerhalb dieser Frist vorgelegt werden. 


1.2	Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung 
Zugelassen werden alle natürlichen Personen, die zur Führung der Berufsbezeichnung „Ingenieur“ berechtigt sind. Ist in dem jeweiligen Herkunftsland die Berufsbezeichnung gesetzlich nicht geregelt, so erfüllt die fachlichen Anforderungen, wer über ein Diplom, Prüfungszeugnis oder sonstigen Befähigungsnachweis verfügt, dessen Anerkennung nach der Richtlinie 2005/36/EG und Richtlinie 89/48/EWG gewährleistet ist. Juristische Personen werden zugelassen, wenn für die Durchführung der Aufgabe ein verantwortlicher Berufsangehöriger benannt wird, der zur Führung der Berufsbezeichnung „Ingenieur“ berechtigt ist.

Der Nachweis einer Berechtigung zum Führen der nach Ziffer III.3.1 der Auftragsbekanntmachung erforderlichen Berufsbezeichnung ist dem Angebot beizulegen.

Zum Nachweis der Mitgliedschaft in einer Ingenieurkammer hier angeben:

	Name:
	Eintragungsnummer:
	Ort der Kammer:

	[bookmark: Text70]     
	     
	     



Juristische Personen und Gesellschaften geben zusätzlich die Stellung der Person an, für die der/die Nachweis/e beigefügt werden, sowie eine Eigenerklärung zur Übernahme der inhaltlichen Projektführung durch diese Person/en.


1.3	Erklärung zur Berufshaftpflichtversicherung (Anlage 03)  
Nachzuweisen ist das Bestehen einer Berufshaftpflichtversicherung bei einem in der EU zugelassenen Haftpflichtversicherungs- bzw. Kreditinstitut mit einer jährlichen Deckung von mindestens 3 Mio. Euro für Personenschäden und mindestens 3 Mio. Euro für sonstige Schäden (Sach- und Vermögensschäden). 

Bei Bewerbergemeinschaften sind diese Erklärungen zur Haftpflichtversicherung für jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft beizufügen und der Versicherungsschutz muss für alle Mitglieder in voller Höhe bestehen. Der Nachweis bzw. die Erklärungen dürfen nicht älter als 12 Monate zum Schlusstermin der Abgabe der Teilnahmeanträge sein. Die Deckung muss über die Vertragslaufzeit uneingeschränkt erhalten bleiben. Sollte eine Berufshaftpflicht mit einer geringen Deckungssumme bestehen, ist eine Erklärung eines (oder mehrerer) in der EU zugelassenen Haftpflichtversicherungs- bzw. Kreditinstituts beizufügen, dass im Auftragsfall die Versicherungssumme auf die oben festgesetzten Summen erhöht wird.

Eine Erklärung einer (oder mehrerer) Versicherungsgesellschaft(en), dass sie mit dem Bewerber bzw. den Mitgliedern der Bewerbergemeinschaft im Auftragsfall eine Berufshaftpflichtversicherung bereit ist abzuschließen oder diese Forderung bereits in bestehenden Verträgen abgedeckt ist.


1.4 	Bewerbererklärung zu Wirtschaftlichen Verknüpfung mit Anderen 
Zu erklären ist vom Bewerber und evtl. Nachunternehmern bzw. von den Mitgliedern der Bewerbergemeinschaft, ob es wirtschaftliche Verknüpfungen mit anderen Unternehmen gibt. 

Bestehen derartige wirtschaftliche Verknüpfungen? 				|_| ja		|_| nein

Wenn ja, Erläuterungen zur Verknüpfung sind als Anlage 04 beizufügen.
[bookmark: _Hlk100641139]
1.5 	Angaben zur Bewerbergemeinschaft (Anlage 05)
Besteht eine Bewerbergemeinschaft?						|_| ja		|_| nein

Als Anlage 05 ist das Formblatt 234 VHB „Erklärung der Bieter- / Arbeitsgemeinschaft“ vollständig auszu-füllen, zu unterschreiben und dem Angebot beizufügen.


1.6	Leistungen Dritter (Nachunternehmer (NAN)), Eignungsnachweis (Anlage 06)
Heranziehung von Nachunternehmern: 
Werden zur Erfüllung des Auftrags Kapazitäten Dritter gemäß § 27 Abs. 4 VSVgV herangezogen (bei Bewerbergemeinschaften auch von einzelnen Mitgliedern)?                         |_| ja	           |_| nein

Wenn ja:
· Das Formblatt 235 VHB „Verzeichnis der Leistungen / Kapazitäten anderer Unternehmen“ ist auszufüllen und als Anlage 06 beizulegen.
· Von den Nachunternehmern ist zu erklären, dass sie im Auftragsfall die Leistungen erbringen werden. Hierfür ist das Formblatt 236 VHB „Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen“ auszufüllen, zu unterzeichnen und ebenfalls als Anlage 06 beizufügen.


[bookmark: _Hlk121750458]1.7	Angaben zum Personal, § 27 VSVgV 
[bookmark: _Hlk31619824]In der folgenden Tabelle ist die Anzahl an festangestellten Mitarbeitern des Bewerbers im Mittel in den Jahren 2023 bis aktuell einzutragen. Bei Bewerbergemeinschaften oder dem Einsatz von anderen Unternehmen (Nachunternehmer, wenn sich der Bewerber auf die Leistungsfähigkeit des Nachunternehmers beruft sowie Eignungsleihe) wird die Anzahl der Beschäftigten addiert. Beträgt die Anzahl der festangestellten Mitarbeiter aktuell weniger als 3 Ingenieure, wird der Teilnahmeantrag von der Wertung ausgeschlossen.
	Jahr:
	Gesamtbeschäftigte 
im Unternehmen:
	davon Anzahl Ingenieure

	2023
	     
	     

	2024
	     
	     

	2025
	     
	     



Eventuell ergänzende Unterlagen zur Bürovorstellung sind dem Angebot in Anlage 07 einzuordnen.

	Bei dem Bewerber handelt es sich um ein
	|_| Kleinstunternehmen        |_| kleines Unternehmen

|_| mittleres Unternehmen   |_| großes Unternehmen



Kleinstunternehmen: 	Unternehmen, die weniger als 10 Personen beschäftigen und deren Jahresumsatz und/oder Jahresbilanzsumme 2 Mio. EUR nicht übersteigt. 
Kleine Unternehmen: 	Unternehmen, die weniger als 50 Personen beschäftigen und deren Jahresumsatz und/oder Jahresbilanzsumme 10 Mio. EUR nicht übersteigt.
Mittlere Unternehmen: Unternehmen, bei denen es sich weder um Kleinstunternehmen noch um kleine Unternehmen handelt, die weniger als 250 Personen beschäftigen und deren Jahresumsatz 50 Mio. EUR nicht übersteigt und/oder deren Jahresbilanzsumme 43 Mio. EUR nicht übersteigt.
Große Unternehmen: Unternehmen, die mehr als 250 Personen beschäftigen und deren Jahresumsatz mehr als 50 Mio. € beträgt und/oder deren Jahresbilanzsumme mehr als 43 Mio. € beträgt.

1.8	Nachweise/Erklärungen nach LVG LSA 
entfällt


[bookmark: _Hlk101785178]1.9	Eigenerklärungen zu Sanktionen gegen Russland (Anlage 09)
Entsprechend der Verordnung (EU) 2022/576 ist als Anlage 9 das Formblatt „Eigenerklärung Russland“ vollständig auszufüllen, zu unterschreiben und der Bewerbung beizufügen.





[bookmark: _Hlk31274489]2. Angaben zur Beurteilung der Eignung (Referenzen des Bewerbers – „Büroreferenzen“)

2.1 Angaben zur wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit:

	Geschäftsjahr
	Umsatz (min. 50.000,00 € / Jahr

	2023
	     

	2024
	     

	2025
	     




Die Mindestanforderungen an die Büroreferenzen sind in der Bekanntmachung beschrieben. Anlagen in Wort und Bild sind bei zuheften. (Anlage 10 bis 12)
Bitte ausfüllen:

2.2 Referenzobjekt
	[bookmark: _Hlk188524107]Angabe der Projektbezeichnung:

	     

	Name und Kontaktdaten Bauherr / AG für eventuelle Nachfragen / Referenzbescheinigung vom AG bestätigt

	     

	Angabe der selbst erbrachten Leistungen mit Nennung der HOAI Leistungsphasen 
	Gesamtbaukosten (KG 200–600): 

	     
	      Euro netto

	[bookmark: _Hlk220943088]Angabe der Baukosten (KG 410 - 430) 

	Planungszeit (LPH 2–7): 

	      Euro netto
	     

	Bauzeit (LPH 8):
	Tag der Inbetriebnahme:

	     
	     

	Beschreibung der Art der Baumaßnahme:
	Handelt es sich um eine Bundesbaumaßnahme?

	[bookmark: Text28]sh. Anlage 10
	     

	Nennung der eingesetzten Mitarbeiter und deren Aufgaben:

	     













2.3 Referenzobjekt
	Angabe der Projektbezeichnung:

	     

	Name und Kontaktdaten Bauherr / AG für eventuelle Nachfragen / Referenzbescheinigung vom AG bestätigt

	     

	Angabe der selbst erbrachten Leistungen mit Nennung der HOAI Leistungsphasen 
	Gesamtbaukosten (KG 200–600):


	     
	      Euro netto

	[bookmark: _Hlk220943594]Angabe der Baukosten (KG 410 - 430) 

	Planungszeit (LPH 2–7):

	      Euro netto
	     

	Bauzeit (LPH 8):
	Tag der Inbetriebnahme:

	     
	     

	Beschreibung der Art der Baumaßnahme:
	Handelt es sich um eine Bundesbaumaßnahme?

	sh. Anlage 11
	ja / Nein

	Nennung der eingesetzten Mitarbeiter und deren Aufgaben:

	     



2.4 Referenzobjekt
	Angabe der Projektbezeichnung:

	     

	Name und Kontaktdaten Bauherr / AG für eventuelle Nachfragen / Referenzbescheinigung vom AG bestätigt

	     

	Angabe der selbst erbrachten Leistungen mit Nennung der HOAI Leistungsphasen 
	Gesamtbaukosten (KG 200–600):


	     
	      Euro netto

	Angabe der Baukosten (KG 410 - 430) 

	Planungszeit (LPH 2–7):

	      Euro netto
	     

	Bauzeit (LPH 8):
	Tag der Inbetriebnahme:

	     
	     

	Beschreibung der Art der Baumaßnahme:
	Handelt es sich um eine Bundesbaumaßnahme?

	sh. Anlage 12
	ja / Nein

	Nennung der eingesetzten Mitarbeiter und deren Aufgaben:

	     





3. Angaben zum Projektteam

3.1	Allgemeine Anforderungen an die Teammitglieder

Das hier anzugebende Projektteam besteht aus mindestens 2 Personen. Anzugeben sind die zuständigen Bearbeiter für:
· die Projektleitung PL
· die stellvertretende Projektleitung SPL


	
	Name:
	Datum des Abschlusses des Studiums:
	Abschluss des Studiums als (Akademischer Grad):
	Angabe der Berufserfahrung in der Planung und Bauüberwachung in Jahren seit Abschluss des Studiums:

	[bookmark: _Hlk188891131]PL
	[bookmark: Text51]     
	[bookmark: Text52]     
	[bookmark: Text53]     
	     

	SPL
	     
	     
	     
	     




3.2 	Persönliche Referenz Projektleiter
Die hier benannte Person war für die Projektleitung  
in den Leistungsphasen 2-8 an der Büroreferenz gemäß 2.1			|_| Ja	     |_| Nein

Bei „Nein“ bitte vergleichbare persönliche Referenz angeben:
	Projektbezeichnung:
	     

	Name und Kontaktdaten Bauherr:
	      

	Erfolgte die Projektleitung durch die hier genannte Person?

Umfang der Planungsleistungen gemäß HOAI:
	
|_| Ja	     |_| Nein

§ 55:      

	Angabe der Art der Bundesbaumaßnahme:
	     

	Beschreibung der Art der Bundesbaumaßnahme:
	[bookmark: Text54]sh. Anlage 13

	Tag der Inbetriebnahme: 
	     

	Angabe der Baukosten (KG 410 - 430):
	      Mio. Euro netto






3.2 	Persönliche Referenz Stellvertretender Projektleiter

Die hier benannte Person war für die Stellvertretende Projektleitung oder Projektleitung
Leistungsphasen 2-8 an der Büroreferenz gemäß 2.2 / 2.3 beteiligt?		|_| Ja	     |_| Nein

Bei „Nein“ bitte vergleichbare persönliche Referenz angeben:
	Projektbezeichnung:
	     

	Name und Kontaktdaten Bauherr:
	      

	
Umfang der Planungsleistungen gemäß HOAI:
	
§ 55:      

	Angabe der Art der Bundesbaumaßnahme:
	     

	Beschreibung der Art der Bundesbaumaßnahme:
	sh. Anlage 14

	Handelt es sich um eine Bundesbaumaßnahme für die Bundeswehr? (Wertungskriterium)
	|_| Ja	     |_| Nein

	Tag der Inbetriebnahme: 
	     

	Angabe der Baukosten (KG 410 - 430):
	      Mio. Euro netto




4. Datenschutz

Die Bewerber / Bieter haben die Vertraulichkeit der Unterlagen zu wahren. Die Ausschreibungsunterlagen dürfen durch den Bewerber / Bieter nur zur Erstellung des Teilnahmeantrages sowie des Angebotes verwendet werden. Eine sonstige Verwendung, insbesondere die Weitergabe an Dritte, bedarf der schriftlichen Freigabe durch den Auftraggeber. Dies betrifft nicht die Weitergabe an Unternehmen, die als Nachunternehmer eingesetzt werden sollen, soweit diese die Unterlagen für die Erstellung des Teilnahmeantrages bzw. des Angebotes benötigen. Soweit der Bewerber / Bieter die Unterlagen an Nachunternehmer zur Teilnahmeantrags- und Angebotserstellung weitergibt, verpflichtet er sich, diesen in gleichem Maße zur Vertraulichkeit zu verpflichten, in welchem er gegenüber dem Auftraggeber verpflichtet ist. Der Bewerber / Bieter erklärt sich damit einverstanden, dass die von ihm mitgeteilten personenbezogenen Daten für das Vergabeverfahren verarbeitet und gespeichert werden können und im Falle einer vorgesehenen Zuschlagserteilung an ihn gegenüber nicht berücksichtigten Bewerbern / Bietern eine Vorabinformation gem. § 134 GWB sowie die Auftragsbekanntmachung zu vergebenen Aufträgen erfolgt.
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